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I SO Dienstag den 16 . August L8SS

Herzogl . zweiten Regi -
l . M . Borgens 9 Uhr

351

Srfnnden M englische Bibel .
Wiesbaden , 15 . August 1859 .^ wiesoaoen , 15 . August 1859 . Herzogl . Polizei - Direction .

Bekanntmachung .

"

Tas Reinigen der Wasche der Mannschaft , des
' rul

men « für das Jahr 1860 wird Montag den 29 . . . «
3

b,e-
r Jnfanteriekaserne öffentlich versteigert .

"
Die des -

^ 3 ^ dkttgungen können täglich daselbst eingesehen werden .
Wiesbaden , den 13 . August 1859 .

DaS Commando de « I . u . 2 . Bataillons
- — -- ---- ,--------- Herzogl ^ Naff ^ L . Regiments .

Bekanntmachung .
, Das Walken vvn circa '

400 wostenen Decken ffit He Mefino

binaundL @ riln ^ 15 b " Jnfänterie - Casetfie offen liegenden Be -dingungen im Eubmffsionswegr vergeben . Lusttragcnde haben ihre Offerten
» tl & *

!* * $ ■ « ? • * * ÄöiS
V .

' ^ ii ^ unterzeichnete Cvmmando einzureichen .
VW ? öroffnung der Submisstvnen findet den 29 . l . M . Bormittags 11 Uhr' m oben genannten Zimmer statt .

8 11 u ? r

Wiesbaden , den 13 . August 1859 .

Der Bür ,

6543 ,T5r ;

' 1 ° " d

kA^ - baden , den 13 . August 1859 . LandSrath , yhl

Um l^ JÜki l

DaS Commando deS 2 . Bataillons
_ Herzog ! . Nass . 2 . Regiments .

Bekanntmachung .

5 " ^ hen bes Herrn Regimentshautboisten Beckert dahier als Bor ,d der minderjährigen Kinder des verstorbenen Regimcntsbautboiken

ni TÄ S ” ' « « d - . . 22 . l ! M . SrnS ’
Ti *

' "
a ^ Ehhause dahier versteigert werden .
Wiesbaden , den 13 . August 1859 .^ 881 > i U . . ■



13 . Hvgust 1859 .

Gerichtsvollzieher .6547

.ndsrai

schtsvystz

W( I . I . werden Dienstag
^ em Rathhause zu Wies -

Znfolg ^ Justizamtltcher Verfügung vom 20 . JE l . I . werden Dienstag

den 16 . August l . I . Nachmittags 3 Uhr auf dem Rathhause dahier

1 schwarzer Oberrock und 2 schwarze Hosen verstört .

Wiesbaden , 13 . August 1859 . Landsrath ,

baden

0

Kletdersch
'
r
'
arck

'

, I
^

Kommod mid 1 Süchenschravk zwangswM ver -
• k !

Landsrath ,

» (f t i 8 e » .

Zufolge Justizamtlicher Verfügung vom 28 . Jull l . J ^ wird Dienstag

den 16 . Augustl . I . Nachmittags 3 Uhr auf dem Rathhause dahier ein

Karrn versteigert .

Wiesbaden , 13 . August 1859 .

g «j52 Gerichtsvollzieher .

» Infolge justizamtlicher Verfügung vom 29 . Juli l . I . werden Dienstag

dm 13 . ÄS Rachmitta « « 3 Uhr auf d - m Rachhmft d - h - r I Pf - rd

und 1 Wagen versteigert . f . n . . . ,
Wiesbaden , 13 . August 1859 .

6i ^ Äu ° ll,,ber(AerichtsvoUzieyer .

Rufolae justizamtlicher Verfügung vom 20 . Mai werden Freitag den

19 ^ August l . I . Nachmittags 3 Uhr 1 Glasschrank , 1 Kleiderschrank

und 1 Kommod auf dem Rathhause dahier versteigert .

Wiesbaden , 13 . W > 859 .

6549 _________

ÄJW ” & SUT * ?
' Ä Ä

300 Stück Klammern und 25 doppelte Diele versteigert .

^

« i. - dadm , 13 .
« MSU

Einladung .

Freunde deS Turnens werden hierdurch zu einer

Versammlung eingeladen , um darin die Gründung

eines Turnvereins zu besprechen . Bei der WA
ligkett des Gegenstandes wird um eine recht Ml -

reiche Bctheiligung gebetem
Die Versammlung stndet Mittwoch den 17 . h ,

Adends 8 Uhr , in dem Locale des Herrn PbiHpp
Freinsheim in der Metzgergaffe statt .

Fvrtschung

°
der PferdeverMgerung in dem Artilleriekasernenhofe . ( Stehe

TagVl . No . 188 . )       .  r ----



Cersaal zu Wiesbaden .
463

Freitag den 19 . August 1859

grosses Concert
,

gegeben von Herrn Haas , königlich hannoverscher Hof - Sänger , unter ge¬

fälliger Mitwirkung der Fräulein Lehm « » « , Mitglied des hiesigen Hof -

TheaterS ; ferner unter Mitwirkung von Fräulein Oetavie Caussemille ,

Pianistin , Herrn Bivier , Hornisten und der Milttärmusik des Meilen

Infanterie - Regiments unter Leitung des Herrn Capellmeister Stadtfeldt .

NB . Der berühmte Hornist Herr Nivier producirt sich hier zum Erstenmale .

Der von Ihrer Hoheit der Frau Herzogin projectirte , wegen der

kieitoerhältnifse bisher nicht Mr Ausführung gekommene Bazar zu »

Besten der Paulinenstiftung , soll Höchsten Befehles zu Folge nun -

mehr za Ende dieses Monats eröffnet werden .

Indem wir dies zur allgemeinen Kenntniß bringen , erlauben wir UNS , unter

herzlichster Danksagung für die bereits eingesandten Gaben , an Alle diejenigen ,
welche den Bazar noch fteundlichst mit Geschenken zu bedenken geneigt sind ,
die Bitte za richten , dieselben vor dem Monatsschluß an einen der Unter¬

zeichneten gefälligst abgeben zu wollen .

Ort und Tag der Eröffnung deS BazarS werden noch näher bekannt ge¬
macht werden .

Wiesbaden , den 12 . August 1859 .
Der Borstand der Paulinenstistung :

vo » Massenbach , verwittwete Oberforstmeisterin .
1

Cath . Schmidt .

Katharine Fl,ebner .

Dr . Fritze , Geh . Hofralh .

Keck , Hofkammettath .

Wilhelm Roch , Hofbuchhändler .

Kohlet , Pfarrer . 6553
— ■— —

~
xj 7" r — — —

X ^ MWWWWWVWWWWWWWWW ^ X

Auf dem Comptoir deS Unterzeichneten werden alle i
Arten Staatspapiere und Anleheusloose umge - ;
setzt , und deren verfallenen Zinsabschnitte und Ge - !

winnstc zu den Tagescourscn eingelöst .

6259 Baphael Herz Sohn, ,

. 391 ; , TaunuSßraße Ro . 30 . ;

Unterzeichneter hat zwei anliegende Draunsteknarade « zu verkaufen ,
welche mit Schächten und Strecken aufgeschlvffen sind . Das Lager , 8 bis

10 Fnß Mächtigkeit in einer Strecke von 10 Sachter , ist anhaltend geschloffen
und kann mit Tagebau gefördert werden ; die Abfahrt ist seht ; güt und

liqzt nut eine halbe . Stunde vom Rhein entfernt . . :

Lusttragrrlde wrriven sich deshalb direct an Herrn Joh . Breitheker 5c

i * Sauerschwabeuheün , Kreis Bingen in Rheinheffen . 6554



hitrtiM

Cocos ■ Matten
Tftff

easft

r

li

Äch mache hiermit die/Anzeige , daß der fürs Dagblatt von mir für diese
Woche eingeretchte Preis des Ochsenfleisches ä Pfimd 17 fr . ein Schreib¬
fehler ist , dasselbe also nicht 17 fr . sondern 18 fr . kostet .

Wiesbaden , den 15 . August 1859 .
6555

« KE » iE n ->« i

Nicht zu übersehen .

Häfnergasse No 21 ist fortwährend zu haben , Fisch - Gattung :

. ta,Im,Jie!ie holländische Häringe , Sardellen ; Gemüse : Blumem .
kohl - Rothkraüt , Weißkraut , Schaffet , Schneid - und Prinzessen - !
Bobnen , echte feine Einmach - Gurken , alles frisch direkt ans
Holland bezogen . 6485

*

_______________    Louis Scheuermann ,

StrohmatteEÄ
von neuem Stroh — schone weiße Waare — sind schon vorräthig in der
Silanb <t ; iSifttmjatttnl .' 6556

o . . « ie Todes - Anzeige
Statt besonderer Mittheilung widmen wir Freunden und Bekannten

die schmerzliche Anzeige von dem heute Morgen ’ /4 nach Mitternacht
erfolgten Hinscheidcn unsrer geliebten Schwester Marie Gergens
lieb . Alefeld . Die Beerdigung wird von dem Leichenbause aus am
Dienstag den 16 . Abends 6 Uhr stattfinden . Wir bitten um stille
Teilnahme . jr -oiShi d '

Wiesbaden , 14 . August 1859 . Im Namen der Hinterbliebenen
6558 Dr . Emil Alefeld .

wurden bisher mit alten mürben Sellen zusammcngewoben . In der Filanda
läßt man die Cocos - Matten ohne

'
MlfTzuftunmenweben , mit demselben

Cocos - Material und sind dadurch sehr dauerhafte Diese Matten können
in jeder Größe und Form in der Filanda bezogen werden . 6557

Holz , D
schönes trockenes Buchenscheithol ) , ist zu 17 -/ , fl . per Klafter fort¬
während in meinem Magazin am Rhein zu haben und ertheilt Nnterreick -
neter betr . Bezugscheine . .

0 ’

5 ^ 27 j . K . Lembach in Biebrich .
Auf meinem Bauplätze am Mühlweg kann förwührend Bauschutt jeder

Art abgeladen werden . Auch wird eine entsprechende Vergütung bezahlt .
6515 Heinrich Göbel . Rfmm

'
i>rmÄ<her



Unterzeichneter empfiehlt sich fq auswärtigen Bauarbeiteu , Reparaturen
und Pottteu der -Möbel , nicht amerikanisch und auch nicht französisch , sondern
nach deutscher Manier , aber gut und dauerhaft unter Garantie, -,s-
5302 Joh . Gebhart , Schreiner , hinter der alten Schule .

Gymnasiasten, .
to, $

'5 ”

E ' ne gebildete Familie , die nicht ferne dem Gymnasium in einem Land¬
hause wohrtt , wünscht Gymnasiasten bei sich aufzimebmen . Es bietet sich
den Schülern dort der besondere Vorlheil das Französische und Englische
bestens zu üben , da in beiden Sprachen die tägliche Conversatipn geführt ,
sowie auch systematischer Unterricht ertheilt wird . Näheres Schwalbacher
Eh .wssee No 13 . .

_____
?„ ,

'
zT 6559

Schmelzbutter in ausgezeichneter Qualität ist eingetrvffen bei
- - F . L . Schmitt , Taunnsflraße Rv . 17 .

Neue Häringe ä 7 fr . per Stück bei

6510  F . L . Schmitt , Taunusstraß « No . 17 .
Drei Gartenseffel , grün angefirichen , und ein Consolsch rankchen sind

zu verkaufen . Wo , sagt die Exped . d . Bl 6028

Saalgqffe No . 2 sind Kanarienvögel zu verkaufen . 6 $ 6Ö

Loyisenstraße No . 26 ist Korn - , Weizen - und Gerstenstroh zu
verkaufen . , . , ■„ ) „ . . . 6490

Neugasie No . 2 ist Gersten - und Welzenstroh zu verkaufen . 6561

Hochstätte No . 15 ist Dung zik vetkrufen . 6562
34 gebundene Gapben Hafer ober dem Garten des Herrn v . Löb und

auf einem andern Acker daselbst , am Bicrstadter Weg liegend , sind zu ver -
käufen in ^ der Kapellenstraße No . 4 . ~

~
6521

Ein mittelgroßes Landhaus mit herrlicher Aussicht über dleStadt . die
Rheingegend und das Gebirge , ganz in der Nähe der Kursaalanlagen und
den schönsten Umgebungen , in der Mitte eines großen gebüschreichen GartenS

ilflegkn , im schönsten Styl aus Stein erbaut , 2 Salons mit Balkon und
viele Zimmer rc . enthaltend , mit 2 Seitenbauten , wovon der eine Wohnungen ,
cer andere Remisen , Waschküche und Stallungen enthält , mit guten Kellern ,
Brunnen und sonstigen Bequemlichkeiten versehen , ist wegen Familienver -
haltnissen äußerst sbillig unter angenehmen Bedingungen zu verkaufen und
sofort zu beziehen .

~
~ ntfmt fi 00011 TdOOOO I

Näheres auf dem Commissions - Bureau von

                                               GustavPeucker , Geisbergweg No . 4 .

Vivat Mariecheu !
Ist die Dotzhenner Kirchweihe gut ausgefallen ?

"■>ii N , N , 6563

. Montag dep lL . August sind vom Deutschen Haus . ays,3 junge Kanarien -
vvgcl ( alle mit ichwarzen Köpfen ) cnlstogen . Wer dieselben iricbtr zurück -

fTingt , erhält eine Belohnung . 6564

Ih
'
tid 11 1 ! . . BerlSMlzntÄ tti nWxHhXwSnoÄ

Wm Sonntag wurde in Dotzheim ein goldner Uhrschlüffe » verloren .
Der redliche Finder wird gebeten , denselben in der Expedition dieses Bl .

' 6565

. t ** En - toug - cas ist am Cursaal verloren gegangen . Man bittet ,
dtvsAbeit Friedrichstraße No . 3 gegen ein « Belohnung abzugeben . 6566

. jjflsifisa jnjjdid mirfrÄ ndmrS/nnm uz .' . lzfurlT



s

. « , » * « <! Verloren
_ , t

am Samstag Abend in oder hinter dem Kursaal ein Medaillon - Herz mit

Diamanten , Rubiii und schwarzer Emaille an einem goldenui Kettchen hangerw .

Äm WZerbrknger
^

eine Belohnung bet Juwelier Friedmann, ^
Am

"

Samstag Abend wurde im Lursaal .
oder dessenUmgebung

eine goldne

Halskette mit Medaillon ( ein Herz mit Steinen be^ ' tn W ^ h von

300 Francs verloren . Den Finder ersucht man , solche Pariser Hos No .

gegen eine sehr gute Belohnung abzugeben . 100

Vergangenen Sonntag sind im Gasthaus zum „ Wurttembnger Hof zw

goldene Ührschlüffel , einer davon mit einem rochen Achat , verloren

worden . Dem Wiederbringer wird der doppelte Werth der beiden U w -

schliisiel zugesichert ; von wem , sagt die Exped .

Stelle » - Gesuche .

fiffi , Ä8r Sm
* t - S

Mittags von 12 — 1 zu erftagen Saalgasse 14 . . . . .

chin reinliches Mädchen , welches etwas nähen und alle HauSarbeit versteht ,

sucht eine Stelle . Zu erfragen Ktrchgaffe No . 26 . .

Zwei ordentliche Dienstmädchen können sofort gegen guten Lohn eintteten

d
»

° Ä2 °

ch - « Midch - » wi - d i - > W . h grsucht . RähneS & mwffe

*

« hiemlii » « » MÄch - n wird ff« « ch- n - « Ä $ « " « « * ' * « - !» * uttb ' ? "

sofort eintreten . Näheres in der Expedition ^ „ a rma
Eine gesunde Schenkamme sucht « nen Dienst . Näheres Nerostrane 4 . 6574

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wünscht eine Stelle als

Mädchen allein oder als Spülmädcher ^ Wo ^ sagtdle Eped .
^

tzsUird - in Junge ineimWirthschaft gesucht NaHTindcrExp » . - 5 - 9

Ein Gärtner mit guten Zeugnisien sucht eine Stelle . Näheres Saal
^ asse

^

Ei

"

kräftiger
^

Jung ? '
kann das Tapezirergeschäft erlernen bei L . Bilse ,

MichelSberg No . 17 .      _ _ _ —

10000 bis 11000 fl . werden « egen doppelt gerichtliche Sicherheit auf

1 . October d . I . zu leihen gtsuchd Wo , fqgt die EM >. d . Bl . « 403

1700 Gulden Dormundskhastsgold M ausMechen . Wo , , agt die Expü ) .

dieses Blattes .

% Der Junker von Tehwnrzenberg .

( Fortsetzung aus No . 188 .)
: tv *W £ $ Wt er den Rückm und der Bischof , der sprachlos und regungslos

dastand , hörte , wie er im HinauSgehen noch zu sich selbst sprach :

Wehe den Hirten ZSraels , die sich selbst weiden .

AlS der SandeShofmeister in seine Wohnung kam , fand erdaielbst seinen Soh ,

der seiner Rückkunft harrt » und ohne Ahnung dessen , wa « Mittlerweile geschehe ,

au « seines BMerS Bücherschatz hervorsucht - , was ihm bi « dahin die müßig . Welle

iS « ? ttnnw Vnd eben mit b . sonderm Wohlgefallen w^ der - inmal den fett

seinen Kinderjahren so » ft gesehenen und bewunderten Holzschnitt < tzs dem Tiwl

blatt zu derHalSgerichtsordnung betrachtete , dezeipe feuerspeiend « Holl « , von oirita

Xeuftln zu der armen Sünder Bestem bedient , darstcllle .



„ Du bist zur guten Stunde heimgekehrt , mein Sühn,
" weckte ihn de » einfre -

tendenLfaterS Stimme . „ Rüste dich zum Aufbruch , wir verlasse » BanrLerg , ich
bin nichts mehr im hiesigen ^ 6 <friw «

„ Um Gott , Tater , was ist geschehen , Ihr seid zornig ? "

„ ES ist jetzt nicht Erzählens Zeit , eS ist gekommen , waS kommen mußte ; ich
habe dem Bischof den Dienst aufgesagt . "

„ Und waS nun , Pater ? "
, , i „ ni, « I

„ Hör '
mich an , Florian , ich rede ein ernstes Wort . Gott allein weiß , ob ich

soh ^ ld wieder Zeit finden würde , als del « Pater mit dir zu reden . Seit 2V Jahren
diene ich in diesem Lande und seinem Fürsten , meines Lebens beste Kraft habe ich

ihm geschenkt und ich darf ' S kühnlich sagen , wenn es der glücklichsten eins unter allen

deutschen Landern heißt , so ist daS der Segen , den der Himmel meiner Arbeit ver¬

liehen . Niemand dürste mich tadeln , wenn ich auf unsere Güter ginge , aus der

Unruhe urch dem Treidelt der Welt schiede und den Rest meiner Tage in Frieden
und Ausruhen genösse . Aber noch begehre ich ftiner Ruhe , eS todhete mich , unthätig
zu sein und noch Kraft in den Gliedmaßen zu fühlen . Noch mehp , lscS ist die Pflicht ,
die mir verbeut , jetzt die Ruhe zu suchen . Mit jedem Tage zieht daS Unwetter

schwärzer herauf , daS unser armes Vaterland bedroht . Draußen der Feind und

innen Ordnung und Eintracht dahin und , was fie allein erzeugen , Stärke . WaS

ist aus des deutschen Reiches Herrlichkeit geworden ? Die deutsche Freiheit ist keine

mehr , die Fürsten find tyrannisch , der Adel - zu seiner Schande fei es gesagt ! —

ist hoffärtig , eitel und seiner Pflicht vergessen , in der Kirche ist Zwiespalt pnd so
viele Hände mühen sich , da - Licht auSzulöschen , daS von Wittenberg ausgeht . Wird

es aber geschehen , daß die Deutsche » Augen gewinnen und wird daS unselige Volk

aufwachsen und seinen Schmerz fühlen , beim ewigen Licht , Florian ! dann wird tpit
manchem , der sich dessen nicht versieht , abgerechnet werden . Trügen nicht alle

Zeichen , so ist die Zeit nahe , da wird sich erweisen , wer ei » rechter Mann ist . Es

soll dann nicht heißen , daß HanS vowSchwarzenberg davongeblieben . DieZeit sucht
Männer , Florian , sie soll unS finden ! "

Er unterbrach die heftigen Schritte , mit denen er daS Gemach durchschritt und

blieb mit .feuchtenden Blicken vor seinem Sohn stehen .

„ WaS gedenktJhr zu thun , mein theurer Vater ? "
frug Florian , ergriffen vqn

dem Ernst , mit dem er gesprochen .

„ Der Markgraf hat mich schon längst aufgefordert und yeuerdingS wieder zu
Windsheim , bei ihm Dienste zu nehmen ; er warnte mich vor dem rythen , römischen
Huk . Er sagte mir zuvor , wie eS kommen würde ; ich dacht « es nicht so bald . Ich
liebe ihn nicht , er ist ein harter , schlauer Herr , eS gibt keinen Weg zu seinemHerzeu ;

doch läßt er der evangelischen Lehre freien Lauf in seinem Lande . Und wo fände

ich einen zweften Fürsten wie Bischof Georg war ? ! Ich gehe zu ihm . Komm du

herab, " und er nahm fein Schlachtschwert von der Wand und vertauschte ei mit

dem leichtern , welches er trug . „ ES ist lange her , daß ich dich zpm letzten Male

.Umgürtete , aber mich dünkt , wir stehen dem Schwerte jetzt näher als .der Feder ."

„ Und wann brecht Ihr auf ? "

„ Heute noch , jetzt gleich . Jeder Augenblick Verzug ist hier zu viel , die Sonne

soll mich nicht mehr in Bamberg finden , wenn sie wieder aufgeht .
"

Di
/

„ Ihr vergönnt mir , Euch zu begleiten ? "

Einen Augenblick sah der Freiherr seinem Sohu unschlüssig in . das -schöne Auge ,
da « bittend zu ihm aufgeschlagen war .

„ Nein , Florian, " sagte er , „ der Hof zu Onolzbach ist kein Ort , w » ich dich
wissen möchte . Du hast deiner Mutter sanftes Gentüth . . Was thätest du unter
den Schranzen , die vdn Jugend auf an Höfen und in schmeichelnder Dienstbarkeit
auferzogen sind und ihr Lebtag nichts gelernt haben als dem Feauenzimmek .in.it

Straußenfedern vorzu '.vedelu , die Schleppe nachzutragen , oder bei dem Fürsten vor -
Und nachzulakaien , woraus wohl abzunehmen , daß ihnen frei sein ein fremdes Spies



Da habe ich viel müßige Zett , niemand zum Schwatzen , und seht , da kommt ' - über

mich ich weiß nicht wie ? Aber ob ich mich stelle , wie ich will , immer muß ich daran

denken , ob ' s recht war . . . .
"

„ Reut ' S Euch schon , Brigitte , dem Kloster entflohen zu sein ? "

„ Verhüt ' - Gott , nein ! Aber " setzte fle , den Kopf langsam schüttelnd
'— hinzü ,

„ solange ich darin war , meinte ich doch nicht , daß daS Leben draußen 'so hart
wirt .

* ■ 1
; ! Z ' ' 1

.
1

. .
1

h n
Eie klinkte dabei die Thür auf und trät mit ihm in die atütliche Kammer

' bln .

( Forts , folgt .)

ist ? Du bist ein . Frelherr de - Reichs und keinem unterthan als dem Kaiser allein ,
dein Stöl ^ würde dich nicht leiden unter ihnen . Ich hab

' andere '
-

'
. mit dir im Sinp .

Gehe du nach Streilberg zu unsere « Hause - welchem Freund Herrn Sebastian
Wolfsberg , er wird dich freundlich auknehmen , er wird dir eilt Lehrmeister sein in
jeglicher ritterlichen Hebung . Dort wirst du Zeit finden , den edeln Wlffenschaften
obzuliegen , die du liebst .

" '

„ Und doch Vater - "
' . t ^ ' P ' no st, . E m

„ Keinen Einwand , Florian . Ich denke , unsere schöne Muhme wird uttr nicht
grollen , wenn ich dich zu ihr sende .

"
,

m ch , jiff wi ” ■»» vw

Florian wußte , daß es vergebene Mühe sei , seines DalerS einmal gefaßten
Entschluß ändern zu wollen , rind gewohnt , lhyr jn allem willigest i^ ehstrsM zst Li¬
sten , machte er stch in der nächsten Stunde fertig , den Weg , den er am frühen Morgen
gekommen , wieder rückwärts zu messen .

Später als der Junker von Schwarzenberg auf feinem flinken Roß , hatte Lien¬

hard rüstig zuschreitend die Stadt Bamberg erreicht . Er wanderte durch die kteiten

Strassen zwischen den stattlichen , steinernen Gebärchen und bvg SelteNgässchen
ein , wo die Häuser niedrig und von Holz waren , bis er vor einem derselben , von
besonders geringem Aussehen , still stand . Es war darin zu ebener Erde cih Kräm -

lqden gelegen , wie die allerlei Gegenstände , die neben der Thür an der Wand hin¬

gen , als hänfene Stricke , Messer , Schnallen und lederne Gürtel genugsam anzeigtsN .
Hier war er anr Ziel . Als er eintrat , stand in dem Laden eine Frau von nahe

'
an

30 Jahren , in schlichtem Kleide nach Art der ärmern Bürgerfrauen , mit der Haube
auf dem Kopf

^ ^ HarMeb
* redete er fle an .

ibier

„ Jesus Maria , Lienhard Sturm ! "
rief die Frau , eilte von ihrer Arbeit hinter

hem Tische und reichte dem Eintrettnden die Hand .
ütim aa « n > m - m . »

"
„ Länge nicht gesehen , Frau ! " sagte Lienhard . .
> s ist jährig gewesen ! " ' ' " ' k
„ Wie ist

's Euch die Zeit her gegangen ? "

„ Je nun,
" erwiderte die Frau , „ wie soll

' - gehen ? Gott vermischt daS Kreuz
mit Freuden und versalzt das Glück mit Widerwärtigkeiten . Die Hantierügg ist
gering , eS geht eben nicht vorwärts . Noch haben wir Brod in det ? Schublgde , aber

weiß einer , wie lange noch ? "
.

„ Da - ist mir unlieb zu hören . Wo ist Euer Mann ? " '

Sie wies mit dem Finger auf die Thür , die auS dem Laden In ein anstoßende -

Zimmer führte .

„ Ach Lienhard,
" sagte fle gedampft , „ Ihr seid ein bravcS Gemüth , vor Euch

kann ich
'- quSschütten , waS mich quält . Er ist selten einheimisch und fliegt viel aus .

Wie - badener Theater .
Heute Dienstag : Alessandro Stradella . Komische Oper in 3 Alten von W . Friedrich .

Mustk von 8 . » . Flotow .
Der Tert ist in den Buchhandlungen von L . Schelleuberg

und SL . Roth für IS kr . zu haben .

HitfS fiMiiiwi nh imj ins mrt ^ i qil , n »m ^ nuz4a tufiotf , Ntjr . ? Ll » zchnn ditu



Wiesbadener

TagK satt
.

Dienstag ( Beilage zu No . 190 ) 16 . August i859 .

Sommermäntel « "

Seiden - st Wollstoffe Sft ’ ÖÜÄÄÄ
        Michelsberg 9? o . 4 . 6456

Die Leipziger Feuerversicherungs - Anstalt ,
gegründet im Jahre 1819 ,

mfidjfit pfgfti Feuergefahr Mobilien aller Art , Maaren , Gegenstände der
Landwirthschaft , Getreide , Vieh u . s. w . zu festen billigen Prämien .

Zu Versicherungsabschlüsien euipfieblt sich
^ 052 ___ Joseph Berberich , £ mi ;pta <ienL

Ei « schönes out eingerichtetes >? auS ,
^

in welchem seit
^

elner
'
NeiheHi

Jahren em großartiges Geschäft mit Portheil betrieben worden ist und sich
m angenehmer Lage befindet , ist Familienverhältnisse wegen billig zu ver¬
kaufen durch das Commissions - Bureau von
6182 Gustav Peucker , Geisbergweg No . 4 .

Nuhrer Ofen - und Schmiedekohlcn
tchb fortwährend vom Schiff zu beheben bei Äuez . Dorst . 6364

Bubrkohlen .

LchmicdegericS und grobe Ofenkohlen von vormglicher Qualität
sind vom Schifte zu beziehen bei D . Brenner . 6484

- Iffordiiren verkaufe ich fortwährend zu ungewöhnlich
billigen Preisen .

ö

A . Wirzfeld , Tapezierer , Friedrichstraße 27 .
Eme einzelne Dame sucht ein Logis von 1 Zimmer mit oder ohne Cabinet

mid eine kleine Küche auf de » 1 . October oder auch früher . Das Nähere
bei Herrn Knauer am Faulbrnniien . 6534

LogiS . Vermiethnugeu .
( Srf <6 «ln <n Oltnftaf * ent grettao «.)

Tck der Nero ? Und Röderstraße
'
No . 24 ist chic freundliche Wohnung

im 2tcn Stock mit 4 Zimmern , Küche re . und eine Dachwohnung bis zuni
t . October zu vernuetben ; ferner ist die möblirte Wohnung , welch « Frl .
Hierhold 3 Jahre chew .ohnte , anderweit zu vermietben . 6440

Tck der Röder - und Nerostra ' e bei Schlesier CH . Cramer ist eine
jchöne Wohnung zu vermiethen und den 1 . Octvber zu br - rrhen , Q349



® tf bei GeiSbergwegS und der Kapellen straße Ro . 5 ist der

obere Stock , bestehend in 5 Zimmern mit Zubehör , zu vermiethen und

bis zum 1 . October zu beziehen . 6011

Friedrichsplatz No . 2 Parterre ist ein schönes möblirtes Zimmer zu

vermiethen . 3592

FrtedrichSplatz No . 2 ist der mittlere Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,
worunter 1 Salon mit allem Zubehör , zu vermiethen . Das Nähere

ebendaselbst . 5692

Geisbergweg No . 4 ist eine geräumige Mansard - Wohnung auf den

1 . Oktober zu vermachen . 6535

Geis bergweg No . 8 im zweiten Stockest eine möblirte Wohnung oder

einzelne Zimmer zu vermiethen . 6436

Goldgasse No . 13 ist ein Laden , ein Zimmer hinter und ein Zimmer über

demselben eine Stiege hoch , Küche , eine auch >roei Kammern und Holzstall
zu vermiethen . Vorstehendes Legis eignet sich sowohl zu einem Laden¬

geschäft als zur gewöhnlichen Wohnung .
' ‘ 5697

Goldgasse No . 16 ist im zweiten Stock ein Logis zu vermiethen . 6536

Häfnergasse 11 ist ein möblirtes Zimmer nebst Kabinet zu vermiethen . 6126

Heide » berg No . 53 ist eine schöne Wohnung ebner Erde auf 1 . October

zu vermiethen . 6212

Herrnmühlgasse No . 2 ist ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Cabinet ,

gleicher Erde , sogleich zu beziehen . 6350

Hirschgraben No . 34 bei H . Heiland ist ein möblirtes Zimmer zu ver ,

miethen . 6351

Kirchgasse No . 11 werden 2 bis 3 schön möblirte Zimmer monatlich

abgegeben . 5237

Kirchgasse No . 11 ist der zweite Stock , bestehend auS 6 Zimmern und

Zubehör , auf 1 . Oktober zu vermiethen . 5366

Kirchgasse No . 12 ist auf 1 . Oktober daS von Herrn v . Preuschen ber

wohnte Logis anderweit zu vermiethen . Dasielbe besteht in 13 Zimmer » ,
Küche und allem Zug «hör , und wird auf Verlangen auch gctheilt abgegeben .

In demselben Hause ist Paterre ein möblirtes Zimmer sogleich zu ver .

niiethen . 5367

Louis en platz No . 4 sind auf den 1 . Oktober 3 Zimmer zu vermiethen . 5700

Louisenplatz 5 ist eine Logis im dritten Stock , bestehend in 10 Zimmern
nebst Zubehör auf den 1 . Oktober zu vermierhen . 5187

Louisenstraße No . 1 ist auf den 1 . October die Bel - Etage mit Zubehör
zu vermiethen . , 5241

Marktstraße No . 29 ist die Bel Etage , auS vier Zimmern , wei Man ,

sarden , Küche nebst Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . 4958

Mauergasse la , Bel Etage , ist 1 freundlich möblirtes ^ Zimmer zu ver¬

miethen und gleich zu beziehen . 6298

Mauergasse No . 10 ist im Hoshaus eine kleine Wohnung und zwei Keller «

abtbeilungen zu vermiethen . 6537

Nerothal vls - ä - vls dem Deutschen Haus . Die Bel - Etage des Herbeck '
schen

Landhauses ist Anfangs October oder auf 1 . Avril zu vermiethen . Dieselbe

besteht für sich abgeschlestcn in 3 Zimmern , wovon eines mit Dal ko » ,

Küche , 2 Mansarden , Keller und Holzlage , gute « Trinkwasier , Mitgebrauch
der Terrasie und de « Pavillons an dem Promenadcweg . Die Aussicht ist
übet die ganze Stadt und das Nerothol . 6362

Neroth al No . 2 ist eine Parterre - Wohnung , aus 3 Zimmern , 1 Cabinet

und Küche nebst Zugehör bestehend , auf den 1 . October zu veruukthen .

RährrcS bei Chr . Müller im Deutschen HauS . 5806



Nerostraße No . 33 ist der mittlere Stock auf 1 . Octoker zu vermietben ;
auch ist daselbst ein DachlogiS zu vermiethen . 6441

Nerostraße No . 38 ist eine kleine möblirte Wohnung auf den 1 . September
zu vermiethen . 6088

Nerostraße No . 41 ist ein schön möblirtes Zimmer , mit der Aussicht

auf die Taunnsstraße , zu vermietben . 6442
Ne rost raße No . 45 ist auf 1 . September eine möblirte Wohnung , be¬

stehend aus 3 Zimmern , Küche und Zubehör , zu vermiethen .
'

6503

Neugasse No . 10 sind zwei ineinandergehende möblirte Zimmer mit oder

ohne Kost zu vermiethen . 6502

Neugasse No . 16 ist zum 1 . October d . I . eine Wohnung zu vermietben ,
bestehend in 3 Zimmern , 1 Dachkammer , Küche , Keller und Holzraum . 6352

Obere Friedrichstraße No . 27 ist der zweite Stock , bestehend in 6 Zi n «

mern , Küche , 2 Dachkammern , Trockenspeicher , Keller , Holzstall , Mitgebrauch
der Pumpe und des Bleichplaßes auf Oktober zu vermiethen . 5907

Oberwebergasse 22 ist eiv freundlich möblirtes Zimmer zu vermiethen . 5879

Oberwebergasse No . 29 ist ein möblirtes Zimmerchen und ein Keller

zu vermiethen . 6353

Rbeinstraße No . 5 ist ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermietben .
Näheres im 4ten Stock daselbst . 5703

Römerberg No . 12 sind im 2ten Stock 5 Zimmer mit Zubehör , sowohl
in 2 LogiS getheilt als wie im Ganzen bis 1 . Oktober zu vermiethen . 5809

Schachtstraße 22 ist ein Dachlogis auf 1 . Oktober zu vermiethen . 6444

Schwalbacherstraße No . 11 , Parterre , ist ein Zimmer mödlirt oder
unmöblirt zu vermiethen . 6130

Schw albacherstraße 17 ist ein großes freundlich möblirtes Zimmer zu
vermiethen . 6356

Sonnenbergerthor No . 6 ist ein möblirte - Zimmer mit Aussicht ans
den Eursaal monatlich oder aufs Jabr zu vermiethen . 5706

Taunu sstraße No . 5 ist eine freundliche Mansardewohnung möblirt oder
unmöblirt an eine einzelne Dame oder Herrn sogleich oder auf den ersten
Oktober zu vermiethen . 6538

Der dritte Stock meines Hauses , welcher von Herrn Dr . Huth bewohnt
wird , ist am 1 . Oktober beziehbar anderweit zu vermiethen .

C . Wörner , Gvldgasie No . 19 . 5386
Tie Bel - iätage in meinem ncuerbauteu Hause ist zu vermietben und auf den

1 . October zu beziehen . Alex Schmidt , Bäckermeister ,
Langgasie No . 22 . 6505

Drei möblirte Zimmer sind zu vermiethen . Näheres bei Herrn Hofdreber
Wolf , Marktstraße No . 42 4391

Eine Mausardwobnung von 2 bis 3 Zimmern , Lüche u . s. w . ist gleich oder

später zu vermiethcn . Näheres in der Cxped . d . Bl . 6301

Ein Landhaus ,
bestehend au - 2 Salons , 8 Zimmern , Mansarden , Küche rc . , vollständig und

elegant möblirt , ist im Ganzen oder auch getrennt billig zu vermietben .
Näheres auf dem Comptoir von C . Leyendecker & Comp . 209

ßlfflnnt möblirte einzelne Zimmer , sowie ganze Wohnungen in einem sebr
schönen großen Haus in Mitte der Lurlage sind billig zu vermiethcn durch
das Commissions » Bureau von

Gustav Deucker , Geisbergweg No . 4 . 6506
® ,nt elegant möblirte Wohnung , 2 bis 3 auch 4 Z mmer , sind im schönsirn

Theile der Stadt zu vermiethen und sogleich zu beziehen . Wo , sagt die

vMkd . d . Bl . 6446



Em möblirtes Zimmer mit scheuer Aussicht nahe den Kasernen ist zu vetc -

miethen . Näh . in der Exped . 6539

Ein cber zwei freundlich möblirte Zimmer und ein Dachzimmerchen sind zu

vermiethen Häfnergasse No . 20 . 6540

Ein möblirtes Zimmer ist zu vermielhen Heidenberg No . 48 . 6 ) 41

In meinem Hause , Eck der Gold - und Häfnergasse , ist der dritte

Stock , bestehend in 3 Zimmern und sonstigem Zubehör , auf den 1 . Oktober

zu vermiethen . P . I . Mollier Wittwe . 5857

In meinem neueingerichteten Haus , Taunusstraße No . 1b , sind einige Logis
nebst einer schönen Mansard - Wohnung mit allen Bequemlichkeiten versehen ,

zu vermiethen . I . Dippel . 5383

In der Bleichanstalt , vis - ä - vis der Kaserne , ist ein möblirtes Zimmer zu

vermiethen . 6302

In der Schwalbacher Straße ist ein Logis im 2ten Stock , bestehend
0118 4 Zimmern , 2 Dachkammern und sonstiges Zngehör , auf den 1 . pc -

tobcr zu rermiethen bet I . Wintermeyer , Friedrichstraße 20 . 6542

In meinem neucrbauten Hause in der Burg st raße ist der erste und zweite

Stock zu vermiethen . C . Acker . 5389

In einer frequenten Straße ist eine neu hergerichtete
Wohnung , Bel - Etage , bestehend in 6 Zimmern ,

Mansarden , Küche und sonstigem Zubehör , unter

annehmbaren Bedingungen zu vermiethen . Nä¬

heres in der Erped . d . Bl . 6217

In einem Landhause an der Sonnenberger Chauffee ist in der Bel Etage
eine Wohnung , bestehend in einem Salon und drei Zimmern , möblirt an

Kurfremde zu vermiethen und sogleich zu beziehen . Wo , sagt die Exped .

diese - Blatte « . 4083

Möblirte Zimmer sind bet C . Künstler im Nerothal zn vermiethen . 4247

Miether - Gcsuch .

In dem Landhause der Balthasar Hahn
' s Wittwe , vis - ft - vts btm beutschen

Haus , ist eine unmöblirte Wohnung , bestehenb auS I Balcon mid 2 — 3 Wohn «

zimmern nebst Küche , Keller , Mansarben unb Holzremise , sowie mit sonstigen

Bequemlichkeiten auf den 1 . October zu vermiethen . 6157

Zu vermiethen
in meinem Wobnbaus , Parterre 3 Zimmer , Küche , Keller ; Bel - Etage 3 Zim¬

mer , 3 Kabinete , Küche , Keller nebst allen sonstigen Bedürfnissen unb den

1 . Octeber zu beziehen . Beide können auch zusammen vermiethet werben .

6162   Lauterbach .

Biebrich .

In meinem Hause mben dem Bahnhöfe der Taunus - Eisenbqhn ist im 2ten

Stock eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern nebst Küche und Zugehör zu

vermiethen und kann alöbald bezogen werden .
G . W . Schmidt . 6508

SWrtÄftrtrll Die im 2ten Stock meines HanseS bisher von Herrn
JL/lVvVllU/ « Hofmarschallamts - Ca > zl 'sten Scklitt innegehabte Woh¬

nung ist wegen dessen Wobnortsve ^ änderung ariderweit zu vermiethen und

mit Oktober l . I . zu beziehen . Lehrer Stritter . 6363

jvruck unb Verlag unUr Verantwortlichkeit ton Ä . T chelterrl e rg .
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